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^ 95.
Gesetz für das Herzogthum Oldenburg, betreffend den weiteren Ausbau

des Oldenburgischen Eisenbahnnetzes durch Bahnen untergeordneter
Bedeutung.

Oldenburg , 1891 März 13.

Ä îr Nicolaus Friedrich Peter, von Gottes Gna¬
den Großherzog von Oldenburg, Erbe zu Norwegen,
Herzog von Schleswig, Holstein, Stormarn, der Dith¬
marschen und Oldenburg, Fürst von Lübeck und
Birkenfeld, Herr von Jever und Kniphausen rc. rc.,

verkünden mit Zustimmung des Landtags als Gesetz
für das Herzogthnm Oldenburg, was folgt:

Artikel  1.
Das Netz der Oldenburgischen Staats-Eisenbahnen soll

durch die Herstellung folgender normalspuriger Bahnen
untergeordneter Bedeutung weiter ausgebaut werden:



a ) von Lohne bis zur Laudesgrcuze in der Richtung
auf Bremische mit einer Abzweigung noch Damme,

d ) von Vechta über Wildeshausen nach Delmenhorst,
o) von Oldenburg nach Brake,
ä ) von Nordenham nach Blexerdcich bis zur Stelle des

jetzigen Anlegers,
s ) von Varel (Varelerhafen ) über Bvckhorn , Neuenburg,

Zetel und Ellenserdamm (mit Abzweigung nach
Ellenserdammersiel ) nach Bockhvrn.

Artikel  2.

Die Herstellung der im Artikel 1 ansgeführteu Bahnen
soll thuulichst innerhalb eines Zeitraums von sechs Jahren
erfolgen.

Artikel  3.

Die Ausführung der im Artikel 1 unter a ., d ., 6.
und s . aufgeführten Bahnen ist davon abhängig , daß die
betheiligten Communalverbände (Amtsverbände , Gemeinden)
die Verpflichtung übernehmen , neben der unentgeltlichen
Bereitstellung des für die Bahn nebst Zubehör erforderlichen
Grund und Bodens dem Staate einen unverzinslichen und
nicht rückzahlbaren Zuschuß von 10 °/ » der veranschlagten
Baukosten zu leisten.

Sofern sich jedoch die Baukosten niedriger stellen als
veranschlagt , tragen die betheiligteu Communalverbände nur
10 °/ » des thatsächlichen Aufwandes.

Die im Artikel 1 unter s . anfgeführtc Bahn kann,
wenn einzelne Gemeinden die im Abs . 1 angegebene Ver¬
pflichtung versagen , auch in Theilstrecken ausgebaut werden.

Die Ausführung der im Artikel 1 unter a . und b.
aufgeführten Bahnen ist außerdem dadurch bedingt , daß vor¬
gängig durch eine Verständigung mit der Königlich Preußi¬
schen Regierung die Weitersührung der Bahn Lohne - Landes¬
grenze auf Preußischem Staatsgebiet zum Anschluß an die
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Zur Bestreitung der Kosten der Herstellung der im

Artikel 1 aufgeführten Bahnen , soweit solche dem Staate

zufalleu , bezw . zur Verzinsung und Tilgung der dieserhalb

etwa aufzunehmenden Anleihen , sowie für später etwa zu

beschließende Erweiterungen des Netzes und sonstige Er¬

gänzungen , deren Kosten nicht aus dem Erneuerungsfvuds

der Eisenbahn -Verwaltung zu bestreiten sind , soll unter der

Verwaltung des Staatsministeriums ein Eisen bahn - Bau¬

sands  errichtet werden . Derselbe wird dotirt:

a ) durch Ueberweisung von Zuschüssen aus der Landes-

casse des Herzogthums,

d ) durch Ueberweisung desjenigen Antheils des jährlichen

Betriebsüberschusses der Eisenbahn - Verwaltung , wel¬

cher sich nach Abführung der im Voranschlag der

Finanzperiode fcstgesteüten Summen an die Landes-

casse und au den Erneuerungsfonds der Eisenbahn-

Verwaltung ergiebt.

Artikel  5.

Es wird für jede Finanzperiode mit Zustimmung des

Landtags festgestellt,
s.) welche Zuschüsse aus der Laudescasse des Herzog¬

thums (Art . 4a ) dem Eiseubahn -Baufonds überwiesen

werden sollen,

b ) welche Verwendungen nach Maßgabe des Artikels 1

bezw . Artikels 4 Abs . 1 aus dem Eisenbahn . Bau-

fvnds erfolgen , bezw . welche Anleihen für Rechnung

desselben etwa ausgenommen werden sollen.

Für die aufzuuehmenden Anleihen gilt der Grundsatz,

daß deren Tilgung aus den Einkünften des Eisenbahn-

Baufonds so rasch als die Aufgaben des letzteren es ge¬

statten , zu bewirken ist.
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Artikel  6.
Das Staatsministerium wird mit der Ausführung dieses

Gesetzes beauftragt.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens-Unterschrift
und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg, den 13. März
1891.

lU. 8.) Peter.
Jausen.

Bartel.

96.
Bekanntmachung des Staatsministeriums , betreffend Ergänzung der

Anlage 0 . zum Privatlagcr -Regulativ in Bezug auf mexikanischen
und La Plata -Hvnig.

Oldenburg , 1891 März 18.

Der Bundesrath hat in seiner Sitzung vom 12. Fe¬
bruar d. I . beschlossen:

daß i» das Verzeichuiß derjenigen Gegenstände, welche,
mit mehr als 3 Zoll für 100 KZ belegt, zum
Transitlager ohne Mitverschlnß der Zollbehörde ab¬
gelassen werden können(Anlage0 . zum Privatlager-
Regulativ, Gesetzblatt Band 28 S . 181), neben dem
chilenischen und westindischen Honig auch der mexi¬
kanische nnd La Plata -Hvnig ausgenommen werde.

Oldenburg, 1891 März 18.
Staatsministerium.

Departement der Finanzen.
Heuma nn.

Drost.
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